
Connemann pokert sich auf die Pole
Meisterschaft verspricht Spannung

Auf der Kartbahn in Brookmerland fand vergangenen Sonntag der 5. Renntag des Brookmerland-Cup 2016. Bei 
wechselhaften Wetterbedingungen hatten fünf Fahrer für den Start gemeldet.

Unmittelbar nach Beginn des freien Trainings ging ein heftiger Hagelschauer nieder (Foto unten) und so kehrten alle 
Fahrer in die Box zurück, um Regenreifen aufzuziehen. Danach wurde das freie Training neu gestartet.

Auch zum 2. Training mit unmittelbar anschließendem Qualifying 
beließen die Fahrer die Regenreifen auf ihren Rennmaschinen. Die 
Piste war schlicht weg zu nass. Lediglich Dr. Markus Connemann 

pokerte hoch und wartete in der Box in der Hoffnung, daß die Strecke 
zum Ende des Qualifying trocken werde. Und genauso sollte es 

kommen: Die Strecke trocknete mit jeder gefahrenen Runde weiter ab. 
Connemann wechselte in Windeseile auf Slicks und hatte nur noch vier 

Runden, um die Pole zu erkämpfen. Die übrigen Fahrer konnten auf 
ihren Regenreifen nichts mehr an Speed zulegen. So entriss der 

Leeraner Fuchs mit zwei schnellsten Runden zum Ende des Qualifying 
dem Routinier Jakob Weets die Pole. 

Als Drittschnellster ging Neuling Michael Schoon (Bild links) vor 
Manfred Viertel und Jürgen Axt durchs Ziel.

Der Start des ersten Laufes verlief unspektakulär. Alle Racer fädelten in 
Kurve 1 ohne Rempler ein. In Kurve 6 verbremste sich Axt und drehte 

sich um 180 Grad in die reifen, was ihn hoffnungslos zurück warf. 
Schoon konnte sich bis Runde 3 vor Viertel behaupten. 

Eingangs der langen Gegengeraden kam Viertel besser aus der Kurve und nutzte seinen Geschwindigkeitsüberschuss, 
um innen vorbei zu ziehen.

An der Spitze setzte Weets Connemann ständig unter Druck. Runde um Runde fuhren sie im Wechsel
Tagesbestzeiten, teilweise spektakulär Rad an Rad. Connemann ließ sich jedoch nicht zu Fehlern verleiten und feierte 
einen Start-Ziel Sieg.



Auch der Start zum zweiten Lauf verlief problemlos. Man kennt sich halt und geht fair miteinander um. 

Weets, der nicht ganz so gut weg kam, machte jedoch mit der besseren Pace (schnellste Runde des Tages 29,970 s) 
wieder Boden gut, konnte aber erneut nicht am nervenstarken Connemann vorbeiziehen. 

Zwei Runden vor Schluss nahm der 
Senior im Feld das Tempo etwas 
heraus und begnügte sich mit dem 2. 
Platz. Dritter wurde Manfred Viertel 
mit nur 3 Sekunden Vorsprung auf 
Schoon. Platz 5 belegte Jürgen Axt, 
der noch einige Abstimmungs- 
probleme bis zum nächsten Renntag 
am 29. Mai beheben muss. 

Durch Connemanns Doppelsieg 
verspricht die Meisterschaft doch 
noch spannend zu werden. An den 
verbleibenden vier Renntagen kann 
noch so einiges geschehen. 

Tageswertung:                                       Gesamtwertung: 

1.  Dr. Connemann     20 Punkte         
2.  J. Weets        16 P.
3.  Manfred Viertel     12 P.
4.  Michael Schoon     10 P.
5. Jürgen Axt                8 P.

 Gesamtwertumng 1 2 3 4 5 6 7 8 9 x gesamt aktuell

Jakob Weets 20 20 X/n 16 16 x 72 1
Manfred Viertel 12 16 20 X/n 12 x 60 2

Markus Connemann X/n n n 20 20 x 40 3
Markus Wagner 16 12 X/n                                   Saison vorzeitig beendet x 28 4

Ole de Vries X/n n 16 11 n x 27 5
Jürgen Axt X/n n 6 11 8 x 25 6

Michael Schoon X/n n n n 10 x 10 7

x=Streichergebnis
N=nicht gestartet


